
WER KANN TEILNEHMEN?
Der Wettbewerb richtet sich an alle Schüler der Klassen 8 bis 10. Zugelassen sind Gruppen ab drei Schülern bis hin zu ganzen Klassen.

WIE SENDEN SIE IHREN BEITRAG EIN?
Die Schüler laden das Projektblatt aus dem Internet herunter, füllen es aus und schicken es zusammen mit ihrem Beitrag ab.
WANN FINDET DER WETTBEWERB STATT?
Ab Beginn des neuen Schuljahres können Sie Ihre Beiträge einschicken. Die Einsendefrist endet am 31. Januar 2009. Eine Experten-Jury sucht die besten Beiträge aus. Im April 2009 – am nächsten Tag des geistigen Eigentums – verleiht die Schirmherrin die Preise dann in Berlin.

GIBT ES ETWAS ZU GEWINNEN?
Ja, die „Ideenliebe“-Sieger können sich auf viele Gewinne freuen. Einsendungen, die bis zum 15. November 2008 eingehen, nehmen an einer Sonderpreisverlosung teil.

Mehr dazu unter WWW.IDEENLIEBE.DE. 

WIE LAUTET DIE AUFGABE?

Alle Schüler der Jahrgangsstufen 8 bis 10 sind dazu auf-

gerufen, einen originellen Beitrag zum Thema Ideenschutz 

zu entwickeln. Folgende Fragen liefern mögliche Ansatz-

punkte, sich dem Thema zu nähern:

- Warum ist es wichtig, die Ideen anderer zu respektieren?

- Wie fühlen sich die Schüler dabei, wenn jemand 

 ihre Idee kopiert?

- Warum ist das Original immer besser als die Kopie?

- Welche Möglichkeiten gibt es, Ideen zu schützen?

Ermutigen Sie Ihre Schüler dazu, ihrer Kreativität freien 

Lauf zu lassen. Denn ob Comic, Film, Plakat oder Gedicht: 

Wie sie ihre Beiträge zum Ideenschutz präsentieren, 

entscheiden die Jugendlichen selbst.
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IDEENLIEBE NACH STUNDENPLAN

Ziel von „Ideenliebe“ ist es, dass sich Ihre Schüler in Gruppen 

kreativ und kritisch mit dem Schutz geistigen Eigentums 

auseinandersetzen. Während die Jugendlichen eigene Lösungs- 

und Präventionsansätze zum Schutz von Ideen entwickeln, 

lernen sie gleichzeitig einen sensibleren und respektvolleren 

Umgang mit den Einfällen anderer.

Die Aufgabenstellung des Wettbewerbs eignet sich für die unter-

schiedlichsten Fächer. Ob Deutsch, Ethik, Kunst, Musik, Sozial-

kunde, Wirtschaft oder Naturwissenschaften: Wie Sie „Ideenliebe“ 

in Ihren Unterricht oder die nächste Projektwoche integrieren, 

wissen Sie sicherlich am besten. Auf Wunsch unterstützen wir Sie 

bei der Umsetzung Ihrer Idee – beispielsweise indem wir Ihnen 

Partnerschaften mit Unternehmen vermitteln.

WIE SCHÜTZT MAN EINE IDEE?

Geistiges Eigentum bedeutet: Ideen gehören ihrem Erfi nder und 

sind per Gesetz geschützt. Verschiedene Möglichkeiten stehen 

zur Verfügung, um Ideendiebstahl vorzubeugen. Für technische 

Erfi ndungen gibt es Patente. Kreative Gestaltungsformen bei 

Gegenständen oder etwa Schriftzügen verdienen einen Design-

schutz. Das Markenrecht schützt grafi sche Zeichen für Produkte 

oder Dienstleistungen und das Urheberrecht geistige Schöp-

fungen wie literarische oder künstlerische Werke. So bleibt bei 

jeder Idee nachvollziehbar, wer der Vater oder die Mutter des 

Gedankens ist.

Liebe Lehrerinnen und Lehrer,

Deutschland lebt von seinen kreativen Köpfen!

Und die müssen geschützt werden – vor Ideenklau. Als Lehrer 

kennen Sie das Problem: Ganze Referate werden abgeschrieben, 

gern einmal Hinweise auf den Zitatgeber vergessen. Vielleicht 

kursieren auch massenhaft CD-Kopien auf Ihrem Schulhof.

Gemeinsam mit Ihnen möchte der Bundesverband der Deutschen 

Industrie Jugendliche für die Bedeutung des geistigen Eigentums 

und die Folgen seiner unerlaubten Nutzung sensibilisieren. 

Wie wichtig der Schutz von Ideen ist, veranschaulicht die Statistik: 

Durch Produkt- und Markenpiraterie gehen allein der deutschen 

Volkswirtschaft jährlich bis zu 30 Milliarden Euro verloren. 

Das Thema „Respekt vor geistigem Eigentum“ lässt sich optimal 

in Ihren Unterricht integrieren. Der Wettbewerb „Ideenliebe“ 

eröffnet Schülern viele Möglichkeiten, sich kreativ mit dem Thema 

Ideenschutz auseinanderzusetzen. 

Die Bundesministerin der Justiz, Brigitte Zypries, ist Schirmherrin 

des Wettbewerbs, der von der Kultusministerkonferenz unterstützt 

wird. Mehr erfahren Sie im Internet: WWW.IDEENLIEBE.DE.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Schülern viel Spaß und Erfolg!

BRIGITTE ZYPRIES, BUNDESMINISTERIN DER 
JUSTIZ UND „IDEENLIEBE“-SCHIRMHERRIN:

„Schule ist eine unerschöpfl iche Quelle für geistiges 

Eigentum. Mit Wissensvermittlung und Kreativ-

projekten bereiten Sie Ihre Schülerinnen und Schüler 

exzellent auf die Zukunft vor. Eine Zukunft, in der 

geistiges Eigentum und dessen Schutz eine immer 

größere Rolle spielen werden. Ich unterstütze 

daher den Wettbewerb ‚Ideenliebe‘.“
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